
könnte se1n, daß WIr uns den säkularen Techno-
kraten zurückwünschen. Man stelle sich VOT, daAndrew Greeley 1m Afrika des spaten siebenten Jahrhunderts
Christen gab, die VO Islam sagten: «Gut, S1eDie CEuU«C amert1kanısche glauben wenigstens irgend EeLWwas.» Zeichen die-
SCT amerikanischen orjientalischen Religion oibtReligion vielen verschiedenen tellen. 15C adikale,
die Figentum zerstören, greifen bisweilen uch
ach «Jiturgischen Ausdrucksmitteln», nhänger
des Rock-Musikkults, die sich in musikalischenIn Amerika ine WEGUC Religion Verbreitung,

VO der MAa:;  m) 1im 1nDbDlıc. auf die rasche Verbre1- Massenorgien mM1t oder ohne Drogen dem Univer-
SU. «zuwenden», Kommunarden, die sich aus dertung amerikanischer kultureller en 1n der üb-

rigen Welt erwarten kann, dal s1e sich 1in den näch- Welt in Wüstenklöster zurückziehen, die phy-
sten fünf Jahren ebenso weltweit ausbreiten wird sischen Härten mindestens ebenso schwer s1ind W1e
W1€e die Rock-and-roll-Musik und oca-Cola Taft- in den Klöstern der Vergangenheit, WEeNN uch die
sächlich . kann iNall 1n vielen Ländern der Welt be- sexuellen Praktiken wesentlich eraljer sind. An-
re1its den Piontieren dieser WE ichtung egeH- hänger der Astrologie, der Hexerel, Weissagung,
HC Hi1ppies, die sich auf den Hauptplätzen des Spiritismus und fast jeder anderen bizarren 1C-

altehrwürdiger Städte w1e Amsterdam, Brüssel lig1ösen Praxıis, die Menschengeist erfunden hat,
un! Teheran versammeln. ökologische Enthusiasten, die nicht 1Ur die Um-

Vor LLUT wenigen Jahren en amerikanische weltverschmutzung beenden wollen, sondern uch

Theologen den 'Tod Gottes verkündet und die energisch die vegetarische Lebenswelse propagie-
errlichkeiten der säkularen besungen. ber d und OS die Ernährung A der eigenen

tellte sich heraus, daß Gott nicht tOt ist, und cholle, Mystiker, die ange tunden in und
Professor (Ox hat se1ne Wallfahrt VO:  a der säkula- Meditation verbringen gerade einer Zeit, da
TCI Z est der Narren angetreten. { Jas katholische eriker und Ordensleute die Übung
Heilige, das Geheimnisvolle, das Mystische, Ja der täglichen Meditation aufgeben) all diese
selbst das Monastische kommen 7urück. Der S2A- Gruppen sind lediglich verschiedene Ausdrucks-
kulare, technologische Mensch, der meinte, weisen der amerikanischen Religion Wenn
könne ein eın intellektuelles en VO der Leser dieses Beitrags bisher 11UT7 einigen davon
Rest des Universums leben, sucht 1U  . gute Erde, egegnet ist, kann sicher se1in, daß in den
in die selne Wurzeln senken und mMI1t dem nächsten Jahren fast alle diese Gruppen einmal in
Kosmos e1Ins werden kann. Der ruhige, kühle seiner Straße auftauchen werden.

Programmierer der Computer wurde in seiner rel- Wie jede MEUC relig1öse ewegung hat uch diese
Zeit Z Mystiker oder ga Z orientalischen ihre eigene Theorte entwickelt. Margaret ead
Fakir legt in ihrem Buch Culture and Commitment dar,

Diese 1CUC amerikanische Religion ist 1m Wesen daß WI1r ine Ara verlassen aben, in der der
her orientalisch als westlich, her irrational als LAd- Mensch in der Vergangenheit wurtzelte, daß WI1r

tional, okkult her als prophetisch, her emotional uns UrC. eine Ara bewegen, 1n der die Menschen
als intellektuell Dennoch neigen Christen her in der Gegenwart wurtzeln, und daß 1U  - eine Jün-

DECIC Generation da ist, die weder 1n der Vergan-dazu, ihr Auftreten egrüßen, denn wenll S1e
uch e1dnNIsSC. ist, ist s1e jedenfalls He1- genheit och Gegenwart lebt, sondern in der Lal

dentum, und WE uch ine otrientalische Reli- kunft ener betont 1n seinem Buch « Future

gion ist, ist wenigstens Religion. Wır brau- hock» das gleiche ema und artgumentiert, daß
chen u1ls mMI1t ihren ängern nicht in einen Streit der chritt des Wandels rasch ist, daß praktisch

die Existenz (sottes einzulassen, denn s1e VCI- alle eständigen Werte und Strukturen AUS der (Ge-
sellschaft verschwunden s1ind. eoOodore Roszakkünden se1ne KEx1istenz mit mehr Enthusiasmus als

WI1r selber. Wır könnten allerdings fragen, ob ihr rklärt in seinem BuchLa  ng of ( ounter-
culture» ausdrücklich, daß 11U7 6ühdo die Hinwen-Gott (Jott ist. oder ob uch 11UX entfernte

Ahnlichkeit mit unserem) (Gott hat. Wır könnten dung ZUIT: östlichen ystik, die die Täuschungen
u1ls ohl arüber freuen, daß die relig1öse rtage der Technologie vollständig zurückwelst, die
heute wieder gestellt werden kann, aber nachdem menschliche Persönlichkeit der Zerstörung eNtT-

WI17 den Fakir einige re ausgehalten haben, gehen kann. Und schließlic hat Charles A.Reich
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1n seinem Buch « Greening ot America» eine tensweisen, Von den dealen über die Campus-
ange un! zutiefst religiöse Vision populär DC- Demonstrationen bis den Perlen und Gürteln
macht, der ein messianisches Volk, das un dem Woodstock Festival ist sinnvoll un 'Teil
VO « Bewußtsein Y besessen ist, die Welt 18101 einer zusammenhängenden Philosophie. Ks 1st —-
machen wird. ohl notwendig w1e unausweichlich, und seiner

« Das Außerordentliche diesem uen Be- e1lit wird nicht 11UTr die Jugend, sondern das
wußtsein ist, daß sich AaUuUuS dem Odland des kor- Iolk Amerika erftfaßt haben.»2 SO werden
porierten Staates entwickelt hat w1e Blumen, die WwIir, WG Protessor Reich recht hat, ob unls
das Zementpflaster durchstoßen. Was immer be- palbt oder nicht, einer Welt eben, viel
rührt, wird verschönt und ETNEUEKE; eine Auto- Qualität un Brüderlichkei: geben wird, aber her
bahn-Auffahrt wıird VO  ; glücklichen Autostop- weniger VO  a} jeder Art VO  } Freiheit, außer der Of-
pern gesaumt, der Bürgersteig ist mit Straßenvolk A71iell gebilligten Freiheit Ks wird 1ne enge VO  }

geschmückt, die humorlosen Treppen eines amıt- Erfahrungen geben, VOT em die durch UDrogen
lichen Gebäudes erhalten durch eine Gruppe VO:  a un verrückte usl1. verursachten, aber nicht 1el
Musikanten Wärme. Und VOT ihm fällt jede ntellektuelle Anstrengung oder klares rationales
chranke Wır blind und taub gegenüber espräch. Es wird überreichlich Gemeinschaft
der Ungerechtigkeit un Häßlic  e1: der Slums, gveben, aber nicht jel elegenheit, dem tTucC der
ber s1ieht Ss1e gerade 1n Ungerechtigkeit und Gemeinschaft entkommen. Die technologische
Häßlichkeit als atte S1e immer gesehen Kultur wird natürlich zusammentallen, und die
Man hat uns überzeugt, daß riesige Urganisat1o0- melsten VO uns werden sterben, denn die meisten
CI nötig sind, ber sieht, dalß sie absurd sind VO:  } unls sind 1n ihrer Ernährung VO  D der ec  O-
und als ob die Absurdität immer offenkundig und ogle a  ängig, aber uch ihrem ohnen, in der
sichtbar SCWESCH ware. Wır wurden alle dazu SC- Kleidung, der Medizin, aber wenigstens wıird
bracht, iMSSCTE Iräume VOoL Abenteuer un Ro- keine Umweltverschmutzung mehr geben, und die
mantik aufzugeben zugunsten des ufstiegs Z Welt wird sehr grun se1n.
Oo1g, aber Sagt, daß der Aufstieg Irug ist und Ktwa grün wI1ie ein YTI1E:
der Iraum Wirklichkeit. Und diese begrabenen Praktisch alle Schriftsteller, die die «Gegenkul-
un! verborgenen Dinge werden VO:  5 einer wach- tur» oder ( Bewußtsein » beschreiben und prei-
senden enge jJunger Leute laut hinausgerufen, SCIL, schreiben S1Ee der Jugend Tatsächlich wird
geglaubt, behauptet, die gesund, intelligent un die MENUEC Relig1on oft einfach « Jugendkultur» SC
lebendig se1in scheinen, alle verrückt se1n, Aannt. War sind 7weifellos einige jJunge Amerika-
die ihrer kollektiven Stärke fähig scheinen, alles Nner hingebungsvolle Anhänger der Reli-

verwirklichen. Für einen, der fast überzeugt ist, o10N, wenngleich die erwachsenen Bewunderer der
daß nötig ist, Häßlichkeit und bel hinzuneh- ueCciIl amerikanischen Religion oft Außerlichkei-
INCNM, nötig ist, ein e1zhnals in trTaäumen ten mit Glauben verwechseln. SO tragen ‚Wa viele
se1n, ist eine Kinladung weinen oder la- junge Menschen arte und bizarre Kleider, hören
chen. Kür einen, der dachte, die Welt se1 unwieder- Rockmusik un rauchen Marihuana, aber sS1e sind
bringlich eingesargt 1n Metall un: Plastik un: in Wirklichkeit ebenso "TLe1il der «angepaßten» (se-
sterile Steine, scheint ein wahres Ergrünen Ame- sellschaft Ww1e die respektabelsten Geschäftsleute
tikas.»ı Es kann se1n, daß einige VO  5 uns VO  w) der der Mittelklasse {DIie Jugendkultur 1st mMi1t anderen
Vision dieses späten Joachim VO Fiore nicht be- Worten jel erfolgreicher im Diktat VO:  w Kleider-
eindruckt sS1ind un: kann se1in, daß WI1r seinen und Haarmode als in der erbreitung intellektuel-
Freunden eher mißtrauen, die e1 sind, das Reich ler oder relig1öser Überzeugung. Der Großteil der
des Heiligen Ge1istes einzuführen. Dennoch WOCI- ernstzunehmenden sozlologischen Untersuchun-
den WI1r kaum mehr die Wahl aben, ennn nach DCH über Junge Amerikaner könnte zeigen, da die
Professor Reich ist ihr Triumph unausweichlich. o  TE Kluft 7zwischen den (GGenerationen we1lt-

«Das ist die Revolution der Generation. hın ein OS 1st. Die Gegenkultur 1st vielmehr
Ihr Protest und ihre Rebellion, ihre uf, le1- die Schöpfung VO Erwachsenen mittleren Alters,
der, us1. Drogen, Vorstellungen und freler Le- die s1e. in die Jugend projizieren, we1il sie, W1e Pro-
bensstil sind keine vorübergehende Lie  aDere1 fessor Reich, die Jugend für das WHNCHE mess1ianische
oder eine Oofrm der Abweichung oder Verweige- olk halten, das der Welt die €  ng bringen
rung, och sind S1e in irgendeinem Sinn irrational. wird. Diese äuschung ist nicht NCU, jedenfalls
Das SAaNZEC 1U  =) auftauchende System VO  - Verhal- nicht den Vereinigten Staaten.
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DE  H NEUE AMERIKÄANISCHE

Wenn uch die NECUC amertikanische Religion «Newsweek Magazine» über eine Liturgiefeier, der
nıcht welit verbreitet ist, wI1e die Massenmedien Professor Cox votstand, beispielha dargestellt:
uns glauben machen wollen, und wWwWenn s1e uch «Nach dem jüdischen alender WAar Ustern;: nach
nicht jugendlich ist, w1e ihre Inıtiatoren sich dem orthodoxen alender WAar ()stern. Und nach
selbst N einreden möchten, hat S1e doch Ansicht VO:  } Harvard-Divinity-School-Professor
inen oroben auf iınen kleinen, aber wich- Harvey Cox WAar dieses Zusammentrefien heiliger

Tage in der verganglNCH OC gerade die rich-tigen Teil der amerikanischen esellschaft, beson-
ders die intellektuellen und kulturellen en, und tige Zeit, seine eologie der Phantastie, der
beeinflußt uch ine 1el1 gröbhere ruppe der aiNe.- Festlic  el und des Feierns erproben. DIie
rikanischen Gesellschaft, besonders jene, die sich eologie muß mehr Liun als denken;, Ssagt (Ox
N} der intellektuellen und kulturellen Klite Sie raucht ein Laboratorium, unls el
„ählen möchten. Wenn Nal NU:  n berücksichtigt, elfen, MSGCTG edanken mit konkreter Aktion in
daß manch andere Kulturkreise 1n der Welt DC- Verbindung bringen.> Kurz ach Mitternacht
neigt sind, sklavisch nachzuahmen, was S1e für kamen Hunderte VOL Studenten, Hippies, (Gamm-

lern, Schwarzen, en, Künstlern und Ge1lst-amerikanische Kultur halten, kann INan ohl
erwarten, daß die 1ECUC amerikanische Religion lichen 1in die < Boston 'Tea Party>, ine Diskothek
vielen en der Welt mi1t tödlichem Krnst VCI- in einem ehemaligen agazın 7wischen Fenway
ehrt werden und vielleicht ernster WCLI- Park und dem Massachusetts Turnpike, Cox
den wird als in den Vereinigten Staaten selbst. liturgischem Experiment teilzunehmen. /Zur

lockerung malten einige der Versammelten PlakateEuropäische Hippies ZUE Beispiel wirken häufig
w1e Karıkaturen amerikanischer Hippites, und jJunge die Wand, andere schrieben Wandsprüche w1e
Kuropäer scheinen Rockmusik ernstier nehmen « Befreita Seale» und "Ihe Ihird Raijl Lives;>.
als jJunge Amerikaner. Kın Projektor zeigte Bilder VO  a Grausamkeiten in

DiIie MEUC amerikanische Religion ist natürlich Vietnam 1n Form iner modernen Kreuzweg-Dar-
eine Lie  aberel. ber w1e eine el VO':  a Beob- tellung eißgekleidete Tänzer VO  } der theolo-
achtern, w1e LWa Protessor Gregory Baum, fest- ischen VO'  - Havard mimten gonie, wäh-
gestellt haben, ist diese Liebhabere1 VO  =) beacht- rend 1im Hintergrund harte, moderne Pass1ions-

musik ertonteer symbolischer edeutung, we1l Ss1e eine Ab-
kehr VO wissenschaftlichen, siäkularen, empiri- egen dre1 Uhr früh formten sich Ketten VO

schen Rationalismus darstellt, der 1n der westlichen Tänzern, die herumschwankten und einander 1n
Welt weitverbreitet ist, und weil diese Abkehr weit die Lutft schwangen. Die enge wuchs auf 1500
über die Grenzen der amerikanischen Reli- an, und eine ock-Band, die sich Ihe Apocrypha

nen  9 pielte ı1 an’t Get No Satisfaction)>. Danngion hinausgeht. 'Tatsächlich, könnte mMan

SCNH, ist die amerikanische Religion 1U ine Karı1- kam Cox herein, in we1ibe Satinkleider mit 0852

katur des anti-empiristischen Irends, der in der Stickerei gekleide und Von fünf anderen Geistli-
nordatlantischen Kultur immer mächtiger wird. chen begleitet, die 1n byzantinische und psychede-
Die NECUEC amerikanische Religion ist weniger des- SC Kostüme gekleide l; Der baptistische

Geistliche oiIng Zn Altar, der mM1t Früchten, rotSCH wichtig, we1il sS1e viele Anhänger hat; 1in
ihrer eExtremsten Darstellung hat s1e s1e nıcht. S1e und \Weıin beladen WAäl, das Evangelium Von

ist deswegen wichtig, weıil S16 einen entscheiden- der Auferstehung Christ1 lesen. Und nachdem
den kulturellen andel in der westlichen Gesell- damıit ertig WAafT, wurde die Stille plötzlic VO

schaft anzeligt. Hexere1 und Astrologie werden ohrenbetäubenden USDIFruC. VO  - Händels « Halle-
sich ohl nicht lange halten, aber ohl dürfte eine luja-Chor> Z”ertrissen.
Verhaltensweise Bestand aben, die diesen ingen (Oox intonierte das «Kyrie Eleison» ert; CL-

ahnlic ist, solange die intellektuellen Strömungen barme dich), und die enge NtwOrtet ihm Kr
verwendete die ochpolitisierte Liturgie der Ber-die chtung, 1in der Ss1e gegenwärtig laufen, be1-

enalten eley Trel TOt und Weıin wurden herum-
Unter christlichen Denkern in den Vereinigten gereicht, und die ersammelten fütterten einander

damıit Leuchtende Ballons schwebten e1 ZUStaaten oibt we1l Hauptformen der Reaktion
auf die MECUES amerikanische Religion Die ine Re- ec des Magazıins, un Weihrauch rfüllte die
aktion 1st uneingeschränkter Enthusiasmus 1in der Lutft Um 5.4) Uhr £rüh zeigten einige auf die auf-

VO  n Professor Cox' Buch « Das est der Nar- tauchende Morgenröte, und die DSaNzZCc enge
und sich 1m folgenden /itat Aaus dem turzte hinaus und Sall (donNNe, Sonne, SonnNe)>.
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«Das ist keine elig1ion», schimpfte ein irischer Po- So hat die neue amer1ikanische Religion einen
lizist, der auf die Kinhaltung des sonntäglichen stark autoritären, nicht DCH neofaschisti-
Tanzverbots achten mußte, <das ist ein gottver- schen Stil [Die Störung VO  = Versammlungen,
dammtes Chaos X»s Straßendemonstrationen, die Bedrohung VO Le-

ach Ansicht VO  } Professor (Ox und aller, die ben un Kigentum der Gegner, Bombenanschläge,
wWwI1e denken, ist die ICUE amerikanische Religion Verschwörungen, die Überzeugung, moralisch
ein Gericht über die Y1iste:  e1lt SCH ihrer  d Un- schr 1m Recht se1n, daß Nal keiner un fähig
HNECUEC gegenüber ihrer eigenen Iradition. Wır ha- se1 (in Eextremer Weise VO  = den Brüdern Berrigan
ben geduldet, daß Fes  elt und Phantasie durch und ihren Freunden demonstriert), Betonung VO  a

die Ansprüche der technokratischen Gesellschaft Rıtus und Gewalt alle diese Aspekte amerikani-
AaUuUSs unNserfenN. relig1ösen Leben verdrängt wurden, scher Gegenkultur erinnern alle, die dazu alt
und die Bewohner der psychedelischen Welt er1n- Sind, die chwarz- und Braunhemden der Wan-
Nnern u1nls JetZE: wieviel WI1r verloren en und wl1e ziger und reißbiger e Und die wandernden
verrückt WI1r n’ diesen Verlust hinzunehmen. Hippies unterscheiden sich nicht cschr VO Wan-
W etwas intellektuellere Antwort anderer dervogel Protessor Roszaks nhänger der egen-

christlicher Denker sich in der Tendenz, sich kultur, Professor Reichs mess1anische nhaber VO  -

darüber freuen, daß nicht (sott WAäl, der . Bewußlitsein {111» sind alle für Opposition, olange
den sechziger ahren starb, sondern die WiIissen- Ss1e selber die Upponenten sind. ber 1n ihren eige-
schaft Die rationale Wissenschaftlichkei als 1ne WE  a Gemeinschaften herrscht angeblicher
Lebensphilosophie, Ja als ine Ersatztheologie, die Demokratie tatsächlich ein autoritärer Geist, der
wiederum Religion wurde, 1st heute 1in großen keine Meinungsverschiedenheit duldet So ist die
Schwierigkeiten. Erstmals se1t Charles Darwın hat Gegenkultur uch nicht mit außerer Anpassung
die traditionelle Religion ine Chance 1in ihrem zufrieden, sondern ordert VO  = ihren Anhängern
fortgesetzten Dialog mit der modernen Wissen- uch die innere Zustimmung. Gehorsam VO Geist
schaft [ )as Mythische, das akrale, das Ekstati- und Herz werden VO  S den Mitgliedern der egen-
sche wurden offensichtlich nicht AaUS der Conditio kultur ebenso verlangt w1e einst VO  = den Nov1zen
humana ausgerotteL. He VO Brot, nicht VO  m} der Klöster VOT dem Vatikanischen Konzil.
der Wissenschaft ein ebt der Mensch Darüber hinaus ist die WHEUC amer1ikanische Reli-
el Reaktionen haben einiges für sich. Es ist 10n gegenüber dem Menschen und der Gesell-

tatsachlic. traur1g, daß die westliche Christenheit schaft zutiefst pessimistisch eingestellt jedenfalls
ihre  < eigenen mystischen TIraditionen wiederent- gegenüber diesen beiden Phänomenen in ihrer
decken muß, während sich einige ihrer jJugend- heutigen Erscheinung |DITG Gegenkultur 1st der
en Anhänger dem Buddhismus zuwenden, un! Versuch, ine vo. MECUEC Gesellschaft schafien,

ist tatsächlich befremdlich, daß das Ordensleben und Vertreter VOIL Professor Reichs Bewußtsein 111
in dem Moment abnımmt, Hippie-Kommunen ebenso W1e Margaret Meads zukunftsorientierte
eine LICUC monastische ewegung beginnen Und Jugend) werden als HEG Sorte Mensch betrachtet,
die Versuche christlicher Apologeten w1e Bischof ein evolutionärer Sprung, durch den die mensch-
John Robinson, dem Christentum ein w1issen- liche Rasse die Ängstlichkeit und Korruption über-
schaftliches mage verschafien, wirken ELWAas windet, die ihre Ex1istenz bis ZUrTrC Gegenwart cha-
albern einer Zeıit, in der Physiker und Psycho- rakterisiert.
ogen sich ihre eigenen Horoskope INIMECN- \Wenn ine LEUC Gesellschaft geboren wird und
tellen 1ne NeCUC Sorte VO:  m Menschen auftaucht, dann ist

Man sollte, me1line ich, in der Freude über die nicht nötig, sich 1in geduldige so7ziale und poli-
LIECUEC amerikanische Religion EeLtwas zurückhaltend tische Aktion einzulassen, die alte Gesellschaft
se1in, denn w1e das Christentum VOTL zehn Jahren CILNLCUCIIL, denn diese, ist erwarten, wird
nicht rational WAaTrL, könnte heute ach ihrem eigenen Leichengift sterben. Man kann
den Maßstäben der amerikanischen Religion diesen Prozel3 beschleunigen, indem For-
je] rational se1in, und die Kirche könnte sich schungszentren und Computerzentren Spf' engt
heute wieder 1n der schwierigen Situation WI1e 1m oder Heizungen 1in Regierungsgebäuden explo-
Mittelalter nden, S1e praktisch die einzige dieren läßt, 11d  } kann die stande einer
Kraft der Gesellschaft WAafrT, die die menschliche sterbenden Gesellschaft protestieren und demon-
Vernuntft die Mächte der Barbarei verte1- strieren, ber darüber hinaus ist eigent. 11Ur

digte notwendig, daß INa sich 7zurückzieht und den

662



DIE NEUE AME  KANISCHE

Einbruch des eschatologischen Zeitalters abwar- schäft un für einige Leute die offtensichtliche Zer-
tet. Die TODleme des Friedens, der internationa- Sstorung ihrer Persönlichkeit, Ja oft ihres Lebens
len Gerechtigkeit, der wirtschaftlichen Entwick- DIie NEUEC amer1ikanische Religion ist nicht frei VO  n

lung, der Umweltkontrolle sind komplex un einem 2UC des Diıabolischen DIe Kultjünger
schwier1g, uhtile robleme, denen 1Ur usgebil- der amerikanischen Religion glauben WAar

dete und engagierte Menschen gewachsen se1in großenteils nicht den Teufel, ber Aenbar uch
werden. Vom Standpunkt der C amerikani- nicht Sigmund Freuds Es
schen elig1on aus sind weder Ausbildung och Die 1NEUC amerikanische Religion ist uch in
ngagement nötig; en die melsten jungen ihrer so71alen und politischen Analyse und 1n ihrer
Menschen sich VO:  w} jeder politischen Aktivität — Kinstellung ZUT Entfaltung der Persönlichkeit
rückgezogen, als ihnen klar wurde, daß Demon- simplifizierend. Politisch sind die nhänger der
strationen ihres Enthusiasmus un! ihrer morali- Religion nalve Marxıisten, die davon über-
schen Integrität nicht ausreichten, die korrupte sind, daß e1in «Bstablishment» 91Dt, das
Gesellschaft der Erwachsenen Z Besinnung die «Macht» in der and hat und das X«VO.  » böÖös-

artıg unterdrückt und daß die so7z1lale Reform 1mbringen. Mit al ihrem moralischen Enthusiasmus
un ihrer messianischen Hofinung 1st die HCGUE wesentlichen darın besteht, daß das olk dem
amerikanische Religion 1m wesentlichen ein end- Establishment die Macht wegnimmt und ine

Welt schaflt, Friede und Wohlstand und einezeitlichert Kult, der sich VO Rest der Gesellschaft
zurückzieht, w1e einst dienhänger des Wadı Qum: Luft 1im Überfluß vorhanden S1ind Diese Kultjün-
1TAall sich VO:  ( Jerusalem zurückzogen. SCI betrachten als Unsinn, WE mMan ihnen —

Die NECEUC amerikanische Religion ist ausdrück- SC wollte, UE wenige soziale TODleme in der
lich und mit Enthusiasmus unrational. Raock-and- Welt ÜrC Revolution verbessert werden können

und die melsten Tobleme das Ergebnis VOroll-Musik, psychologische Marathonsitzungen,
halluzinogene Drogen, all das wI1ird VO ult der Unwissenheit und Organisationsschwäche sind
Gegenkultur gutgeheißen. [)as he1ßt, WI1r werden und niıcht sehr VO Bosheit und Mißbrauch der

A2C) wirtschaftliche«wirklich menschlich», wWwWeiln WIr den Gelst be- Reform, Produktivität,
freien und die menschliche Persönlichkeit «ankur- Entwicklung sind kein Hrsatz für die reinigende,
beln» So we1iß ich VO  - einer katholischen Unter- befreiende r!fahrung der Revolution. e ult-
grundpfarrel, in der Priester und olk nach der jJünger können die Weisheit George Orwells nicht
Predigt Marihuana rauchten, den «Geilist annehmen, der > alle Revolutionen VECI-

erleichtern». (Wenn mMan den anı der Predigt in Dl  ? wenn sich uch nıcht alle erfolge glei-
der amertikanischen Kirche betrachtet, ware chen. Ebensowenig können die Kultjünger die eiInN-
ohl geratener, das Marıiıhuana VOL der Predigt leuchtende Lehre der Geschichte akzeptieren: die

nachher rauchen.) MHNCUG Klasse, die 1ne Revolution erzeugt, ist e1in
DIie Abdankung der mensC.  en Vernuntft ist stärkerer Unterdrücker als die alte Klasse, die S1e

un en Umständen getährlich, und wenn diese verdrängt.
Abdankung einer rage des Prinzips wird, VCI- Außerdem sind die Anhänger der Reli-
stärkt durch die Einführung VO hemikalien in 10n überzeugt, daß enheit, Aufrichtigkeit,

Vertrauen und andere olcher 7wischenmensch-den Blutstrom, wird s1e außerst bedrohlich DIie
orde, die Charles Mansons Hippie-Kommune licher Qualitäten rasch erworben werden können,
verübte, sind 11Ur das logische KExtrem einer C1- womöglich sofort, entweder TG sexuelle Pro-
stickten Vernunft, w1e S1e sich in 1el harmloserer miskuiltät oder urc. Nacktheit oder durch ange,
Weise in ruppenorgien W1e dem Woodstock Fe- erschöpfende und emotionell heftige « Begeg-

UuNs: »-Sitzungen. [DIie Kultjünger können einfachstival darstellte Weiıter oibt wenig Zweifel
daran, daß zwischen der eifrigen Propaganda für sich nicht damıit bfinden, emotionelles Wach-
Drogen durch einige amerikanische ntellektuelle SC  } ein langsamer, organischer, schmerzlicher und
un elehrte (einschließlich Protessor Reichs) und äufig nicht erfolgreicher Prozel 1st.
dem alarmierenden Anwachsen der Heroinsucht Mit anderen Worten, sowohl in so7z1alen Ww1e
in den Vereinigten Staaten ein Zusammen- psychologischen Angelegenheiten ist der Initiator
hang besteht Marihuana kann harmlos se1n w1e der ametikanischen Religion ungeduldig
viele seiner intellektuellen Anhänger argumentie- gegenüber Langsamkeit, Oomplexität, Schwier1g-
HCI oder nicht, ber ine urc. hemikalien aus- keit und Anstrengung. Hr möchte rasche, eichte
gelöste KEkstase ist bestenfalls ein riskantes Ge- und einfache Lösungen, und WEE111)1 solche 156
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sungen nicht erzielt, reaglert häufig W1e ein aufzugeben, auch we1nlnl weni1g TUn denken
kleines mMit einem Temperamentsausbruch. hat, daß se1ine eigenen Bemühungen unmittelbar

ber der fundamentalste Unterschied 7wischen Erfolg en werden. Die NEUEC amerikanische Re-
dem Christentum un der amerikanischen gion ist mit Fluchttendenzen durchsetzt; für den
Religion hat etztlich mMi1t der Natur der rlösung Christen aber, selbst WEn sich 1n die \Wüste -

IU  5 Der Christ olaubt, daß das eic (Gottes rückzieht, 1st Flucht unzulässig.
ein freles eschen ist, welches nicht erbeige- DIie HEUES amer1kanische Religion wendet sich,
ZWUNSCH werden kann Der Termin  ender des WeNn auch unzureichend, den kritischen Fragen
Gelstes kann nicht für arranglert werden. I )as Z denen sich der Mensch immer gegenübersah
e1ic wird nicht durchWAaC kommen, den Fragen des Glaubens und der Gemeinschaft,
selbst WE diese weltliche 2C gelegentlich des Sinns un! der Zugehörigkeit. S1e mit
übernatürlichen rsprungs ist. Man kann das den Pharisäiern rlösung in engstirnigen mortali-
Reich (ottes nicht erzwingen; iNan kann 1L1Ur schen Prinzipien, S1e schaut MIt den Zeloten in
annehmen. \Während außerdem der Christ e1in einem politischen Radikalismus ach dem

en olaubt, me1int nicht, daß dieses en dusS, mi1t den Essenern verzweifelt S1e über
HENE Leben der Auferstehung VO Kreuz die korrupte Gesellschaft, deren 'Teil S1e ist, mi1t
werden kann Ernst Käsemann hat mMi1it selner den Mitgliedern apokalyptischer und gnostischer
Analyse des Enthusiasmus der korinthischen Gre- erwartet Ss1e den unmittelbaren Anbruch
me1inde (die die Auferstehung ohne das Kreuz iner Zeit, un mi1t den V1is1ionären des
glaubte), mit dem sich der Apostel Paulus befassen stischen Kultes glaubt sie, daß Ekstase, intimer
mußte, vielleicht, ohne wissen, eine CNauUC Kontakt mit dem wirklich Wir.  en durch Che-
Beschreibung der uen amer1ikanischen Religion mikalien CrZEULT werden kann. DIie HEUE amert1ka-
geliefert Diese glaubt nicht Nur, Erlösung könne nische eligion ist in Wirklichkeit ar nicht
durch menschliche Anstrengung erreicht werden LICU ; S1Ee ist alt wI1e das He1identum und hat letzt-
WE se1in muß, indem s1e jenen aufgezwungen lich kaum Aussicht auf mehr Olg als dieses.

wird, die nicht wollen sondern S1e me1lint auch, ber das Wiedererwachen des Neuheidentums
daß Erlösung rasch und billig un! NUuUr mi1it den 1n der nordatlantischen Welt ist ine ErNste Mah-
Leiden jener, die ihr 1m Wege stehen, erreicht WCI- NUu11& die Christe:  el und VOT em jene
den könne. Ausprägungen des Christentums, die sich wa

Der Christ glaubt überdies, daß die des fünfzehnhundert HC damit begnügt aben,
Reiches (sottes och aussteht, ist aber doch über- außere Übereinstimmung fälschlich für innere Zans
ZEUZT, daß dieses Reich schon er unNs 1st und WI1r stimmung halten Protfessor Reich hat über das

bezeugen, nicht csechr Ufrc. den Ausgriff auf Christentum einige interessante Bemerkungen
eine mM'  ologische Zukunft als urc ein en machen.
der Freude und Liebe dieser Gegenwart. Charles «Wie kann inan seine Lebensweise Z Unter-
Reich schaut ach inem eschatologischen e1lit- SC VO Christentum äandern, das NC Z7wel-
alter der Zukunft AaUuUS, während die Christen ausend re immer wlieder vetsagt hat ” Ks <1bDt
gylauben, daß dieses Eschaton sich schon ereignet; inen entscheidenden Unterschied Das Christen-
daß sich tatsächlich schon ange ereignet hat tum verlangt VO Menschen, aC. Agegression
Der Christ kann sich uch nıcht den Luxus der un Materialismus für das Versprechen iner bes-
Enttäuschung und des Rückzugs eisten. Der An- Welt, einer Welt ach dem Tod, aufzugeben.
hänger der amer1ikanischen Religion Und die Menschen en en Zeiten das Hier
seine Hofinung auf sofortigen un! dramatischen un Jetzt dem Versprechen VOrgCZOSCNH, w1e real
so7z1alen andel Wenn dieser andel nicht ein- mMan uch machen versuchte. Zum Unter-
tritt, wıird zynisch und o1bt seine Anstren- SC VO Christentum schlägt die NEeEUE Lebens-
ZSung un:! seine Hofinung auf., ber dies 1st ein welse ein besseres en sofort VE S1ie bietet et-
Luxus, den der Christ sich nicht eisten kann. Kr WAas d das sofort mehr befriedigt die sinnliche
strebt anNaC. Zeugnis für das Reich geben Schönheit des schöpferischen, ebenden, befreiten
durch ein Leben der Je seinem Nächsten, Lebens KEs bietet ELtwaAas Wir.  es a nichts Ent-
ohne me1inen, daß diese Liebe die Welt über ferntes. [ )as Christentum ist 1Ur eine andere Form,
aC. verändern wIird. Sein ube, daß (Gott mit die Gegenwart für irgendein künftiges Ziel autfzu-
ebender Barmherzigkeit in die menschliche Ge- geben eine relig1öse Form gverade der Unterdrük-
chichte eingegriffen hat, macht ihm unmöglich kung, die den technologischen Menschen 1m FC-

664



M A MEHR DIE NAC  O CHRISTI»”?

genwärtigen Staat kennzeichnet. Vielleicht WAar das Professor Reich irrt, wenn Sagt, daß das Chri-
Christentum nicht immer S aber für die melsten tentum versagt hat. G.K.Chesterton bemerkte
Menschen bedeutet nichts anderes. Der Staat einst: « Das Christentum wurde nicht versucht und
sagt dem Menschen, solle auf das Glück verzich- mangelhaft efunden, sondern imnan fand hart

un versuchte nicht.» Die MGUNUG amerikanischeten, dem Staat dienen, un die Kirche Sagt
Religion ist ein Krsatz für die christliche IC derihm, SO se1in gegenwärtiges Interesse aufgeben

für eELWwas, das der anNnzcChH Menschheit> nutzen Endzeit S1e ist nicht der EeTrsStie Krsatz und wird
wıird. » + wahrscheinlich nicht der letzte se1n. Die alschen

Endzeiten sind teilweise ein Gericht berReich präsentiert natürlich ine Karıkatur des
Christentums, eine Karikatur allerdings, die sechr Versagen, das wahre Eschaton glauben Wır
u zeigt, w1e das Christentum sich manchen sollten dieses Urteil annehmen und die authenti-
Zeiten und mancherorts dargestellt hat. Wır en schen Fragen un die richtigen KEinsichten, die das

1CUC He1identum bieten hat, respektieren, abernicht, als ob inNanl u1ls einem ochzeitsmah. ein-
geladen hätte Wır Christen können der WI1r würden uns selbst betrügen, wWwWeNnNn WI1r melin-
amerikanischen Religion nicht damıt egegnen, LE daß die Nachrichten der amer1ika-
daß WI1r ein besseres en nach dem LTod verkün- nischen Religion das gleiche sind w1e die gute Bot-

chaft, die Jesus der ynagoge VO Nazarethden (was der Begründer des Christentums uch
nicht gefordert hat), oder daß WIr vorgeben, verkündete, als den SC. bel Jesaja las, sich
gäbe keinen grundlegenden Unterschied 7zwischen SET7ZiE un dann, als alle Augen der ynagoge
uns und ihr, gäbe keinen Unterschied 7wischen auf ihn gerichtet Il1, verkündete: « Heute hat
der christlichen Ofienbarung und anderen rel1ox1Ö6- sich diese Prophezeiung erfüllt.»
SCIl Auslegungsschemata. Wır können 1LLU dann Charles A, Reich, Ihe Greening of America New ork 1971
ANSECMESSCIHL reagleren, wWeNn WI1r darautf beharren, 3295

AaOQO).daß 1ISCIC Freude der Überzeugung VO be-
Newsweek, May 11, 19/1reits angebrochenen eschatologischen Zeitalter Charles A. Reich, aaQO 2406

wurzelt und daß die Menschen, die die mächtige Übersetzt VOL Dr. sgar techt
Botschaft VO  } Gottes Liebe uns, w1e sS1e sich 1in

GREELEYJesus manıtestierte, annehmen, die großherzigsten
un liebsten unterenMenschen sind, die mensch- geboten 1928 Oak Park 1054 Priester

geweiht. Kr studierte Seminar St. Mary of the Lake und derlichsten Wesen, die auf Erden finden sind. Universität VÖO]  - cago, ist Master of Arts, Lizentlat der Theologie,
DIie gute Nachricht VO: der Gottesherrschaft Doktor der Soziologie, ist or der Abteilung für Soziologie

WAaTr für jene, denen Jesus S1e verkündete, nıcht der Universität Chicago und Sen1i0r Study irector des National
Opinion Researtrch Center der gyleichen Universität. Kr veröfilentlichteleicht akzeptieren. Ks 1st heute nicht leichter als
u, 'Ihe Hesitant Pilgrim Amertican Catholicism atter the Councıil

damals, aber wahrscheinlich uch nicht schwerer. (New otk I9 Future ope in (New otk 19069,

das A Mensche  anı hervorgegangen 1st
mMan berücksichtigt, dalß die KEvangelien eigentlichFranco1s Vandenbroucke nicht V  - Menschenhand stammen».1! Dies ist Q1=
herlich eine übertriebene Behauptung, selbstWarum liest INAanNn wenn iNall sich e1 11U1 die geistliche 1iteratur
des estens häalt Wahr bleibt ADeEr dalß die Zahlnıcht mehr der Handschriften (700 b1s OO s1ind ach vernünf-
tigen Schätzungen och erhalten) und die Zahl derdie «Nachfolge Christ1»”?
lateinischen usgaben und Übersetzungen außer-
gewöhnlich oroß FCWESCIL ist ach dem 7weliten
Weltkrieg ber sind Neuausgaben 7z1emlich selten
geworden, und lediglich einige wenige Aufsätze
VO:  } Wert sind erschienen,? wenn mMan einmal ab-Bis einer Zeıt,; die och gyat nicht lange —

sieht VO  a einigen wertvollen Artbeiten, welche dierückliegt, betrachteten die Fachleute für Spirituali-
tAt die «Nachfolge Christ1» als «das schönste Buch, Verfasserschaft des IThomas VO'  n Kempen 1379
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